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Vitalik Buterin erklärt, wie Ethereum die
Benutzererfahrung verbessern könnte
Was muss Ethereum besser sein? Laut seinem Gründer
dreht sich alles um die Benutzererfahrung. Und am 28.

Februar sprach Vitalik Buterin über die vielen Probleme im
Ethereum-Netzwerk, die behoben werden müssen, bevor
dieses eine wirklich gelöst werden kann. Vitalik erklärte in

seinem Blog, dass er bei der Nutzung des Ethereum-
Netzwerks zur Abwicklung von Zahlungen aufgrund hoher

Transaktionsgebühren mit vielen Unannehmlichkeiten
konfrontiert war, die manchmal mehr kosteten als das

Produkt, für das er bezahlen wollte. Vitaliks Probleme mit
der ETH reichen bis ins Jahr 2021 zurück Vitalik erinnerte
daran, dass seine Probleme mit Ethereum-Zahlungen bis

ins Jahr 2021 zurückreichen, als er &amp;hellip;

Was muss Ethereum besser sein? Laut seinem Gründer dreht
sich alles um die Benutzererfahrung. Und am 28. Februar sprach
Vitalik Buterin über die vielen Probleme im Ethereum-Netzwerk,
die behoben werden müssen, bevor dieses eine wirklich gelöst



werden kann.

Vitalik erklärte in seinem Blog, dass er bei der Nutzung des
Ethereum-Netzwerks zur Abwicklung von Zahlungen aufgrund
hoher Transaktionsgebühren mit vielen Unannehmlichkeiten
konfrontiert war, die manchmal mehr kosteten als das Produkt,
für das er bezahlen wollte.

Vitaliks Probleme mit der ETH reichen bis
ins Jahr 2021 zurück

Vitalik erinnerte daran, dass seine Probleme mit Ethereum-
Zahlungen bis ins Jahr 2021 zurückreichen, als er Argentinien
besuchte und versuchte, Tee zu bezahlen. Zu seiner
Überraschung wurde die 0,003-ETH-Transaktion nicht akzeptiert,
möglicherweise weil sie unter der Mindesteinzahlung der Börse
von 0,01-ETH lag.

Trotzdem beschloss Vitalik, die für den Abschluss dieser
Transaktion erforderlichen 0,007 ETH zu senden. Dies stellte
eine dreifache Überzahlung des Produktpreises dar, aber er maß
dieser Gebühr keine Bedeutung bei und betrachtete es als
einfachen Tipp, da er erkannte, dass es sich um einen Fehler
handelte, an dem gearbeitet werden musste, um die
Benutzererfahrung zu verbessern.

Im Jahr 2022 erfuhr er, dass sich die Dinge nicht so sehr
geändert haben. Vitalik hat versucht, den Tee an einem anderen
Ort erneut zu bezahlen. Die Gasgebühren hinderten ihn diesmal
daran, seine ETH zu verwenden, da die Transaktion nicht
verarbeitet wurde, weil der empfangende Vertrag „zusätzliches
Gas für die Abwicklung der Überweisung benötigte“.

Diese schlechten Erfahrungen dienten ihm als Lektion, um zu
verstehen, dass „einfache und robuste UIs besser sind als
ausgefallene und elegante“. Er erfuhr auch, dass viele Benutzer
nicht einmal wissen, welche Gaslimits sie zur Abwicklung ihrer
Transaktionen benötigen, weshalb die Standardwerte verbessert



werden sollten.

Zahlungsverzögerungen können für viele
Benutzer irritierend sein

Vitalik beschwerte sich auch über die „überraschend lange
Verzögerung zwischen meinen Transaktionen“, was irritierend
sei, da immer Zweifel bestehen, wer die Schuld trägt, wenn
Transaktionen nicht schnell bestätigt werden.

„Manchmal wurde eine Transaktion in wenigen Sekunden
akzeptiert, aber manchmal dauerte es Minuten oder sogar
Stunden.“

Er fügte hinzu, dass das Team zwar daran gearbeitet hat, diese
Probleme mit dem EIP-1559-Update zu verbessern, das
sicherstellt, dass die meisten Transaktionen im nächsten Block
akzeptiert werden, aber immer das Risiko besteht, dass die
Dinge nicht perfekt funktionieren, weil „immer noch Ausreißer
übrig bleiben“.

Wenn beispielsweise viele Personen gleichzeitig Transaktionen
durchführen, besteht die Gefahr, dass das Netzwerk eine
Gebührenspitze erfährt, was zur Ablehnung vieler Transaktionen
führt. Dieses Problem kann selbst für die erfahrensten Benutzer
zu erheblichen Geldverlusten führen, da „Wallet-UIs schlecht
darin sind, dies zu zeigen“.

Brave Wallet hat eine Problemumgehung für dieses Problem
bereitgestellt. Das Team hörte sich seine Vorschläge an und
erhöhte die maximale Grundgebühr von 12,5 % auf 33 %,
wodurch sowohl die Benutzeroberfläche als auch die
Benutzererfahrung verbessert wurden.

Buterin beendete seine Aussage mit dem Hinweis, dass viele
Menschen vor allem in südlichen Ländern zentrale Lösungen
statt dezentraler Alternativen wählen, weil die Anwendungen in
Bezug auf die Benutzererfahrung veraltet sind.



Obwohl die Ethereum-Merge dazu beigetragen hat, die
durchschnittliche Zeit für die Verarbeitung von Transaktionen zu
verkürzen, gibt es noch viel zu korrigieren, um die globale
Akzeptanz zu erreichen, von der Krypto-Enthusiasten träumen.
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